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Oldtimerrallye auf dem Marktplatz
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AUS DEM INHALT

Sonntag, 28. August

39. Luckenwalder  
Tierparksonntag
Beginn 10:00 Uhr

10:30 Uhr  	 Musikalischer Frühschoppen

13:00 Uhr  	 Gesangserlebnis mit den „Happy Tones“

14:00 Uhr  	 Traditionelle Tiertaufe

14:30 Uhr  	 Show für kleine Besucher

15:00 Uhr  	 Die Jubiläumsshow

Programm – Seite 3
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NEUES AUS DEM RATHAUS

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! Um Infrastrukturpro-
bleme zu melden, klicken Sie auf 
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an.  Seit dem 1. Juli können auch 
Hinweise für die Kategorie „Tou-
ristische Rad- und Wanderwe-
ge“ eingetragen werden.
Wenn Sie keinen Internetzu-
gang besitzen, bietet die Stadt 
folgenden Service zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerinfo im 
Rathaus an: 

Sie können persönlich oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den.  Die Mitarbeiterin wird die-
se Hinweise in das MAER-
KER-Portal aufnehmen. Die 
Stadt Luckenwalde verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Arbeits-
tagen eine verbindliche Ant-
wort zu veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 	
Montag 	 8:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag	 8:15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag	 8:15 bis 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 bis 12:00 Uhr
und jeden 1. Sonnabend 
im Monat	 9:00 bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten  
der Schiedsstellen
Am 16. August und 6. September 
von 17 Uhr bis 18 Uhr in der Kul-
tur- und Begegnungsstätte, Markt 
12 a – rechter Eingang, Erdge-
schoss. Telefonische Erreichbar-
keit während der Sprechzeiten 
unter 672294. Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 3. September von 9 
bis 11 Uhr in der Abteilung Ein-
wohnermeldewesen im Rat-

haus der Stadt Luckenwalde, 
Markt 10, statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 
die Probleme haben, die ande-
ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Neuversiegelung der Fahrbahndecken 
Poststraße und Bahnhofstraße 
Die Neuversiegelung der Fahr-
bahndecken war notwendig, da 
diese Asphaltbeläge bereits 15 
Jahre und älter sind. In diesem 
Zeitraum beginnen die Asphalt-
deckschichten (auch Verschleiß-
schicht genannt) zu verspröden. 

Auf Grund der Witterung und 
der Sonneneinstrahlung lässt 
die Elastizität des Bitumens 
nach und es entstehen die ers-
ten Risse. In den Wintermona-
ten dringt Tauwasser ein und 
gefriert wieder. Dieser Vorgang 
wiederholt sich in den Winter-
monaten mehrfach durch den 
Einsatz von Auftaumittel. In nur 
wenigen Jahren kommt es dann 
zur Schlaglochbildung. Die so 
genannte Oberflächenbehand-
lung ist eine vorbeugende Maß-
nahme zum Erhalt der Straßen-
decke.
Es wurde mit einer Korngröße 
2/5 mm und 5/8 mm auf einer 
Bitumemulsion gearbeitet. Die-
se Körnung entspricht der einer 
Asphaltdeckschicht und sorgt 
für eine gute Griffigkeit der 

Oberfläche. Eine über die Jahre 
glatt gefahrene Oberfläche ist 
sicherlich etwas leiser, dafür 
aber wesentlich rutschiger bei 
Nässe und Glätte. Die Oberflä-
chenbehandlung verschließt die 
Risse und erhöht die Griffigkeit 

der Decke. Eine Alternative wäre 
das komplette Abfräsen der 
Deckschicht und der Einbau von 
4 cm neuem Asphaltbeton. Auf 
Grund der geringen Schichtstär-
ke von ca. 8 bis 10 mm gibt es 
keine Höhenprobleme an den 
Fahrbahnrändern.
Am 5. August wurde der lose 
und überschüssige Splitt durch 
den Bauhof maschinell aufge-
nommen, um ihn für Kleinrepa-
raturen wieder zu verwenden.
Die Kosten der Straßenunterhal-
tungsmaßnahme beider Stra-
ßen belaufen sich auf 
18.700,00  €. Eine Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h 
wurde aufgestellt.

i. A. Jürgen Schmeier
Amtsleiter Straßen-, Grünflächen- 

und Friedhofsamt
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12. Luckenwalder Automeile
28.08. | 11:00 - 17:00 Uhr
Boulevard, Marktplatz, Am Nuthepark
Mehr als 12 verschiedene Marken präsentieren sich auf der Lucken-
walder Automeile 2016. Oldtimerrallye, Tuningfahrzeug-Ausstellung, 
Fahrsicherheits- und Feuerwehrshow. Für das leibliche Wohl und Kin-
dervergnügen ist ebenfalls gesorgt. Spaß für die ganze Familie.

Ausblick auf den Feiermonat September

Fußball U19 Länderspiel Deutschland – Niederlande 
im Werner-Seelenbinder-Stadion
05.09. | 18:00 Uhr
Kartenverkauf: Reisebüro Intertours, Rudolf-Breitscheid-Straße 28      

Veranstaltungen zur 800-Jahr-Feier
im August und September

Im Rahmen der 800-Jahr-Feier drehen sich im September unter dem 
Motto „geschäftig, kreativ und schlau“ viele Veranstaltungen rund 
um das 170-jährige Bestehen der Bibliothek.
So können Schatzsucher, mit einem Kompass ausgestattet, sich von 
der Bibliothek aus auf die „Jagd nach Mr. P“ begeben.  
Die „gelb-blauen Lesebänke" aus der 2012er Aktion „Luckenwalde 
liest" markieren heutige und ehemalige Bibliotheksstandorte in Lu-
ckenwalde und laden zum Verweilen ein.

10. September
10:00 und 15:00 Uhr 
GPS-Schatzsuche                                                                            
Zwei geführte Touren für Jung und Alt: 
Mit moderner Technik auf einer Wanderung durch Luckenwalde die 
Bibliotheksgeschichte entdecken. 

15:00 - 18:00 Uhr
Spiel und Spaß für Groß und Klein 
mit der Gummibärchencrew aus Berlin, dem professionellen Come-
dy-Artisten-Walkacts-Stelzen-Duo und vielen Mitmach-Aktionen.
Mit dabei der Verein der Freunde und Förderer der Stadtbibliothek 
Luckenwalde e. V. mit dem Büchermarkt und Kuchenbuffet.

20:00 Uhr
Das Erfreuliche Theater Erfurt 
„Die Reise zum Mittelpunkt der Welt“                                                                   
Ein Abenteuer für die ganze Familie. 
(Um Kartenreservierung unter Telefon 03371/403340 wird wegen 
der Platzkapazität gebeten.)

Heinrichstift zum Anfassen und Anschauen
11.09. | 10:00 – 18:00 Uhr 
Ganztägig werden Führungen durch das Stift angeboten, Anmeldun-
gen vor Ort oder unter www.heinrichstift.de/tag-der-offenen-tue-
ren. 
Zum bunten Rahmenprogramm im Innenhof – bayerische Liederma-
cherin Erika Stadler und der Lyra Chor – mit Bewirtung durch den 
Verein „50life e. V."  wird auch eine Kinderbetreuung angeboten.

Premiere Puppentheater „Die Sage vom Turmkobold Piereluth“
14.09. | 17:00 Uhr
in der Bibliothek im Bahnhof

Eröffnung Theatersaison im Stadttheater
16.09. | 19:00 und 22:00 Uhr 
Swing und Jazz mit „Stand-Arts" im Theaterkeller 
20:00 Uhr 
Keimzeit & Das Deutsche Filmorchester Babelsberg „Zusammen"!
Karten: Touristinformation Luckenwalde, Markt 11, 
Telefon. 03371/672-500 und online unter www.luckenwalde.de

Fahrrad-Codieraktion auf dem Berliner Platz
22.09. | 13:00 – 18:00 Uhr

Chormusikfest in der Jakobikirche
24.09. | 10:00 Uhr

Ausstellungseröffnung 
„170 Jahre Bibliothek Luckenwalde“
29.09. | 14:00 Uhr
in der Bibliothek im Bahnhof
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Chronik der  
Stadt Luckenwalde
Im Oktober 2016 wird, 86 Jahre 
nach der Stadtchronik des Rek-
tors und Heimatforschers Emil 
Koitz von 1930, die neue Lucken-
walder Chronik mit einer Aufla-
ge von 800 Exemplaren erschei-
nen. Sie enthält über 2.000 
Einträge stadtgeschichtlicher 
Fakten, Daten und Ereignisse in 
zeitlicher Abfolge des Gesche-
hens sowie rund 120 Kopien his-
torischer Ansichtspostkarten 
mit Luckenwalder Motiven. Die 
Geschichte unserer Stadt ist in 
diesem Werk kompakt und zeit-
reisengleich erlebbar.
Um Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, die Wartezeit zu verkür-
zen, werden in jeder Ausgabe 
der „Pelikan-Post“ einige knap-
pe, auf den jeweiligen Monat 
bezogene Auszüge aus dem Zeit-
kompendium veröffentlicht.

Luckenwalder 
Kalenderblätter

9. August 2005
Die Bauarbeiten zur Neugestal-
tung des Jüdischen Friedhofs 
beginnen.

14. August 1922
Der Krankenhausneubau mit 
160 statt der ursprünglich ge-
planten 250 Betten wird einge-
weiht.

August 2001
Eine Übersicht der 100 größten 
Arbeitgeber im Land Branden-
burg wird veröffentlicht. Der 
Name Luckenwalde taucht dar-
in nur einmal auf. An 75. Stelle 
wird die Kreissparkasse mit 360 
Beschäftigten als größter Lu-
ckenwalder Arbeitgeber ge-
nannt.

19./20. August 1882
In Luckenwalde finden die 4. 
Brandenburgischen Feuerwehr-
tage statt.

20. August 1813
Drei Tage vor der Schlacht von 
Großbeeren findet bei Lucken-
walde (Ruhlsdorfer Chaussee) 
ein Scharmützel statt. 19 Fran-
zosen und 10 Kosaken finden 
den Tod.

24. August 1939
Die Luckenwalder Synagogen-
gemeinde wird zum Verkauf ih-
rer Synagoge genötigt, die Stadt-
gemeinde als Eigentümer ins 
Grundbuch eingetragen.

25. August 1759
Feindliche Soldaten ziehen an 
Luckenwalde vorbei in Richtung 
Beelitz, um sich dort mit ande-
ren Truppen zu vereinigen. 
Abends kehren die 9.000 Mann 
um, um in Luckenwalde Quar-
tier zu beziehen.

26. August 1956
Der Luckenwalder Tierpark er-
öffnet und der Teich ist mit 36 
Enten und 11 Höckergänsen be-
setzt.

27. August 1667
Sachsen und Brandenburg ver-
einbaren im Zinnaer Kloster den 
„Zinnaer Münzfuß“. 

27. August 1990
Baubeginn für das neue Ge-
meindezentrum der St. Petrikir-
che.

Boulevardsanierung – 
Kariedeljungs abgenommen

Anfang August wurde auf dem 
Boulevard die Kariedelfigur ab-
gebaut. Während die Breite Stra-
ße erneuert wird, wird die Figur 
aufgearbeitet und danach wie-
der auf den sanierten Brunnen 
zurückkehren. Ein Bagger der 
Firma Eurovia hob die beiden 
Kariedeljungs am 3. August 
ganz vorsichtig von der Spitze 
des Brunnens und setzte sie 
sanft auf einem Anhänger ab, 
wo sie für den Abtransport prä-
pariert wurden. 
Eigentlich sollte ebenfalls An-
fang August mit der Verlegung 
der neuen Platten begonnen 
werden. Die pünktlich einge-
troffene Ware entsprach leider 
nicht der vertraglich vereinbar-
ten Qualität. Die zuvor mit der 
Denkmalpflege abgestimmten 
Farbwerte der Betonplatten 

weichen stark ab. Die Stadt Lu-
ckenwalde hat auf Grund dieses 
Mangels die komplette Liefer-
menge nicht abgenommen, sie 
geht zurück an den Lieferanten.
Da die Baumaßnahmen bislang 
so gut voran gekommen sind, 
ändert diese Verzögerung bis-
lang nichts an der zeitlichen Pla-
nung der Sanierung.
Weiterhin ist die Dahmer Straße 
zwischen Boulevard und Klei-
nem Haag gesperrt und die 
Kreuzung kann nur halbseitig 
befahren werden. Voraussicht-
lich am 5. September sind die 
Arbeiten an der Kreuzung Dah-
mer Straße/Kleiner Haag been-
det.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Gehweg Jänickendorfer Straße 
wird auf zwei Meter Breite ausgebaut
Am Montag, den 1. August ha-
ben die Bauarbeiten am Geh-
weg in der Jänickendorfer Stra-
ße begonnen. Dort wird auf der 
nördlichen Seite der Abschnitt 
zwischen der Flämingstraße 
und der Dammstraße inklusive 
Grundstückszufahrten grund-
haft saniert. Die Arbeiten wer-
den abschnittsweise ausgeführt. 
Die Firma zbo Bau GmbH aus 
Jessen/Elster wurde mit der 

Ausführung der Arbeiten durch 
die Stadt Luckenwalde beauf-
tragt. Der Gehweg wird zwei 
Meter breit ausgebaut und 
künftig als „Gehweg Radfahrer 
frei“ ausgeschildert, so dass Rad-
fahrer aus Richtung Jänicken-
dorf ihn nutzen können.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Richtigstellung

In der letzten Ausgabe der Peli-
kan-Post hat sich im Artikel 
über den Kunst- und Kreativtag 
ein Fehler eingeschlichen. Die 
drehbaren Rollen am Kunstwerk 
„Räderwerk“, die über die Indus-
trie- und die Eisenbahnge-
schichte Luckenwaldes berich-
ten, wurden von Marco 
Mehlhorn von der WerbeFactory 
graviert. 
Sehr geehrter Herr Mehlhorn, 
bitte entschuldigen Sie dieses 
Versehen und vielen Dank für 
die schöne Arbeit, mit der auf 
originelle und moderne Art und 
Weise Wissen über die Stadtge-
schichte vermittelt wird.

Das Kunstwerk „Räderwerk“ 
von Manfred Stenzel wurde am 
16. Juli am Bahnhofsvorplatz vor 
der Bibliothek im Bahnhof auf-
gestellt.
Eine weitere Errungenschaft 
dieses Tages ist das neue Graffi-
ti-Kunstwerk in der Sportanlage 
Dessauer Straße. 
Künstler der Spraydosen hatten 
dort ihrer Kreativität freien Lauf 
gelassen und die Skate-
board-Anlage erstrahlt in neu-
em Glanz.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Zweimal 25 Jahre  
Technische Gebäudeverwaltung

Insgesamt 50 Jahre Dienst für 
die Stadtverwaltung konnten 
am 1. August in der Abteilung 
Technische Gebäudeverwaltung 
gefeiert werden. Abteilungslei-
ter Werner Stahl und seine Kol-
legin Petra Hartfuß (li.) hatten 
25 Jahre zuvor am selben Tag 
ihre Arbeit dort begonnen. Ge-
meinsam erinnerte man sich 
daran, dass sie damals in ein 
Büro ohne Stuhl oder sonstige 
Möbel gekommen waren. Auch 
in der Baubranche und in Sa-
chen Fördermittel hat sich seit-
dem viel geändert. Besonders 
schön an dem Beruf sei, sagte 
Herr Stahl, dass man durch die 

Stadt laufen und die Ergebnisse 
der eigenen Arbeit sehen könne. 
Der Bau der Fläming-Therme, 
zahlreiche Kita-Sanierungen 
und der jetzige Bau der neuen 
Feuerwache sind nur einige Pro-
jekte der Technischen Gebäude-
verwaltung aus den letzten Jah-
ren. Bürgermeisterin Elisabeth 
Herzog-von der Heide und Ast-
rid Mai (re.) vom Personalrat 
dankten den Kollegen für die 
fleißige Arbeit und gratulierten 
zum Jubiläum.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Künstlerische Vielfalt 
Luckenwalde zeigt sich – 2017
Der Wandkalender 2017 der 
Stadt Luckenwalde liegt druck-
frisch vor. Gegen eine Schutzge-
bühr von 3 € ist er in der Tourist
information Luckenwalde, 
Markt 11, und in der Bibliothek 
im Bahnhof, Bahnhofsplatz 5, 
erhältlich.
Die zwölf Kalenderseiten für 
2017 zieren Fotos mit Kunstwer-
ken aus dem Stadtbild. 
Da es weitaus mehr „Kunst im 
öffentlichen Raum“ in Lucken-
walde gibt, als das Jahr Monate 
hat, findet sich eine Skulpturen-
vielfalt auf dem Deckblatt wie-
der, die keinesfalls einen An-
spruch auf Vollständigkeit 
erhebt. 
Mit dem Layout und Druck des 
Kalenders 2017 war die Firma 
Rose Werbung & Mehr beauf-
tragt worden.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Maßnahmen gegen Fahrraddiebstahl – 
neue Fahrradbügel am Bahnhof

Die technisch überholten Mo-
delle der ungeliebten und wenig 
genutzten Vorderradhalter, die 
sogenannten „Felgenkiller-Fahr-
radständer“ werden abgeräumt, 
denn sie boten schlechte Stand-
sicherheit und ungenügenden 
Diebstahlschutz, da ein An-
schließen des Fahrradrahmens 
nicht möglich war.  
Die neuen Fahrradbügel schaf-
fen Abhilfe. Bis zum 19. August 
werden auf dem Berliner Platz 
links und rechts vom Tunnelein-
gang 36 neue Fahrradbügel ins-
talliert, an denen jeweils zwei 
Fahrräder angeschlossen wer-
den können. Diese Bügel verfü-
gen über einen zusätzlichen 
Querholm, so dass sie auch für 
Damenfahrradrahmen geeignet 
sind. 
Auf dem Bahnhofsvorplatz wer-
den in der Nähe des ehemaligen 
Postbahnhofs (vor der Rampe) 
zusätzliche 14 Bügel, also 28 Ab-
stellplätze, geschaffen. 
In der Bilanz werden somit rund 
um den Bahnhof 100 sichere 
Abstellmöglichkeiten geboten 
und damit ein Mehr an 16 Plät-
zen gewonnen.
Der Kostenaufwand für Beschaf-
fung und Installation der 50 Bü-
gel beträgt 10.000 EUR.

... und  
Fahrrad-Codier-Aktion

Die Gemeinschaftsaktion der 
Polizei und der Stadt Luckenwal-
de findet am 22. September von 
13 bis 18 Uhr auf dem Berliner 
Platz statt.

Bei dem kostenfreien Codiervor-
gang wird eine Eigentü-
mer-Identifizierungsnummer 
innerhalb von 5 Minuten in das 
Rad geprägt. 
Zum Eigentumsnachweis an 
dem Fahrrad ist der Kaufbelag 
bzw. -vertrag vorzulegen. Wer 
dies nicht mehr hat, für den liegt 
eine eidesstattliche Erklärung 
bereit. Das Fahrrad wird dann 
sofort fahndungsmäßig über-
prüft. Wenn es nicht als gestoh-
len gemeldet ist, wird die Erklä-
rung dann bei der Polizei zum 
Vorgang genommen. Wichtig ist 
die Vorlage des Personalauswei-
ses.
Weitere Angebote und Tipps 
rund um die Fahrradsicherheit 
sollen an diesem Tag geboten 
werden.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Fred Rehberg und Artur Staniszewski (li.) von der Firma Kober Straßen- und 
Tiefbau tauschen seit 8. August im Auftrag der Stadt Fahrradbügel am 
Berliner Platz aus.

Erfolgreicher Ausbildungsabschluss 
bei der Stadtverwaltung

Steven Buchner (2. v. li.) beende-
te am 19. Juli 2016 seine dreijäh-
rige Ausbildungszeit bei der 
Stadt Luckenwalde. Seit 5. Au-
gust 2013 ließ er sich zum Ver-
waltungsfachangestellten der 
Fachrichtung Kommunalver-
waltung ausbilden und war un-
ter anderem in den Ämtern Per-
sonal und Organisation sowie 
Pressearbeit, Verwaltungs- und 
Kommunalservice und Bauhof 
eingesetzt. 
Er lernte die Bereiche Haushalts-
planung, Kassenwesen, Rech-
nungsprüfung, IT-Management 
und -Service kennen. Besondere 
Herausforderungen meisterte er 
vertretungsweise in den Berei-
chen Einwohnermeldewesen 
und Gewerbe. 
Sein letztes halbes Ausbildungs-
jahr absolvierte er im Amt Wirt-
schaftsförderung, Kultur und 
Tourismus, wo er nunmehr für 
ein Jahr beschäftigt wird. 
Amtsleiter Stephan Gruschwitz 
bescheinigte ihm einen guten 
Einstieg und lobte seine Kreati-
vität bei der Lösung von Arbeits-
aufgaben. 

Die Gratulanten, Bürgermeiste-
rin Elisabeth Herzog-von der 
Heide (li.), Ausbildungsverant-
wortliche Sabine Heyn, Amtslei-
ter Stephan Gruschwitz und 
Personalratsvorsitzender Frank- 
Michael Schmoldt (re.), beglück-
wünschten den 21-jährigen Lu-
ckenwalder. 
Einhellig quittierten sie ihm ei-
ne gute Zusammenarbeit, eine 
selbständige Arbeitsweise und 
zuvorkommendes Auftreten 
Mitarbeitern und Bürgern ge-
genüber.
Herr Buchner selbst lernte viel 
während der Ausbildungszeit. 
Insbesondere gefielen ihm die 
verschiedenen Tätigkeiten in 
der Verwaltung. 
Zuletzt wirkte er bei der Vorbe-
reitung und Durchführung des 
diesjährigen Turmfestes und 
der Kampagne „LUCKYwalde“ 
mit. 
Derzeit freut er sich auf neue 
Aufgaben im Bereich der Wirt-
schaftsförderung.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
17.08.	 Mi 	 14.00 Uhr 	 EVG Eisenbahner
23.08.	 Di 	 09.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs
23.08.	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe
25.08.	 Do 	 15.00 Uhr 	 SHG Muskel

Änderungen möglich.

SENIOREN- UND BEHINDERTENBEIRAT INFORMIERT
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Öffentliche Ausschreibung
Auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung wird verkauft: 

ein Baugrundstück in Luckenwalde, 
Anhaltstraße 27, voll erschlossen
Gemarkung Luckenwalde, Flur 23, Flurstück 193/3, 
Grundstücksgröße: 1.492 m² – 
Breite: ca. 63,5 m, maximale Tiefe: ca. 44 m

Bei dem Grundstück handelt es sich um einen ehemaligen Garten an 
der Bahnstrecke Berlin – Leipzig in einer Entfernung von ca. 850 m 
zum Bahnhof, Entfernung bis zur Bundesstraße B 101 (Ortsumfah-
rung) ca. 1,5 km. 
Das Grundstück ist bebaut mit einem Gartenhaus und angebauter 
Garage in massiver Bauweise sowie einem Schuppen (Holz). Alle Ge-
bäude und Bauwerke sind baufällig und auf Kosten des Erwerbers 
abzureißen sowie zu entsorgen.

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich der Stadt Lu-
ckenwalde. Die Zulässigkeit von Vorhaben richtet sich nach § 34 
BauGB.
Die Baufläche darf mit einer Wohnbebauung in offener Bauweise be-
baut werden. Die GRZ sollte nicht mehr als 0,4 betragen. 

Das Mindestgebot beträgt 25.000,00 €.

Die Gebote sind in absoluten Beträgen zu vollen 100,00 € anzuge-
ben. Es werden nur Angebote mit entsprechenden Geboten berück-
sichtigt. 

Die Erwerbsangebote sind unter Beifügung eines Finanzierungs-
nachweises für den Kaufpreis in einem verschlossenen Umschlag 
mit deutlicher Kennzeichnung „Gebot für Ausschreibung Grund-
stücksverkauf Anhaltstr. 27“ – bitte bis zum 15. September 2016 ein-
zureichen bei der

	 Stadt Luckenwalde
	 Abt. Grundstücks- und Flächenmanagement
	 Theaterstraße 16 d, 14943 Luckenwalde.

Für weitere Auskünfte bzw. Vereinbarung eines Besichtigungster-
mins steht Ihnen die Abt. Grundstücks- und Flächenmanagement
	 Tel.	 03371 / 672 362 – Frau Baatz
	  	 03371 / 672 203 – Herr Richter
gern zur Verfügung.

Der Veräußerer ist nicht verpflichtet, an bestimmte Bieter zu verkau-
fen. Die Entscheidung über den Verkauf trifft die Stadtverordneten-
versammlung.

Praktikumsplatz Archiv
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, 2017 einen Ausbil-
dungsplatz zum/zur Fachange-
stellten für Medien- und 
Informationsdienste der Fach-
richtung Archiv anzubieten.
Um zu testen, ob die persönli-
chen Vorstellungen mit dem be-
ruflichen Alltag übereinstim-
men, bieten wir ab sofort 
Interessierten ein Praktikum an. 
Dieses Praktikum, ein mittlerer 
Schulabschluss und ein zu be-
stehender Eignungstest sind Vo-
raussetzung einer erfolgreichen 
Ausbildung.

Informationen zum Beruf kön-
nen den Seiten der Bundesagen-
tur für Arbeit (https://berufe-
n e t . a r b e i t s a g e n t u r . d e ) 
entnommen werden.
Wer Freude an diesem Ausbil-
dungsberuf mitbringt, ist einge-
laden, sich mit Frau Heyn vom 
Personal- und Organisations-
amt in Verbindung zu setzen 
(Tel. 03371 672-228, E-Mail: per-
sonal@luckenwalde.de). Für 
Fachfragen steht die Archivarin, 
Frau Kelm-Kisser, bereit (Tel. 
03371 404537).

ORTSTEILNACHRICHTEN

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kolzenburg an.
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VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Sonnig-blumig – der Markt der Kleingärtner
zum 800. Geburtstag Luckenwaldes
Im Jubiläumsjahr von Lucken-
walde steht der sechste Feier-
monat August unter dem Motto 
„grün“. Genau diesem Thema 
widmete sich der Markt der 
Kleingärtner, der am 7. August 
auf dem Marktplatz stattfand. 
Die Idee für diesen besonderen 
Markttag hatte Michaela Hoff-
mann vom Straßen-, Grünflä-
chen- und Friedhofsamt, die 
nicht nur von ihren Kollegen 
tatkräftige Unterstützung er-
hielt. Sie fand beim Vorsitzen-
den des Kreisverbandes Lucken-
walde der Gartenfreunde e. V. 
Werner Fränkler ein offenes Ohr, 
der die Hobbygärtner der Klein-
gartenanlagen mobilisierte, ein 
rundum gelungenes Fest zu ge-
stalten.
Mit drei Salutschüssen der Lu-
ckenwalder Schützengilde von 
1425 e. V. wurde die Veranstal-
tung eröffnet. 

Bürgermeisterin Elisabeth Her-
zog-von der Heide begann ihr 
Grußwort an diesem Tag mit 
der Frage: „Hätte Luckenwalde 
sein 800-jähriges Bestehen ohne 
Gärtner feiern können?“ 
Die Menschen, die vor über 800 
Jahren an diesem Flecken siedel-
ten, haben gerodet und gekappt, 
sie haben gepflanzt, gesät, ge-
zupft und gehegt, um ihr Über-
leben zu sichern. 
Dass Luckenwalde lange Zeit als 
Ackerbürgerstädtchen galt, ist 
Hinweis darauf, dass Landwirt-
schaft und Gartenbau über Jahr-
hunderte eine tragende Säule 
seiner Existenzsicherung und 
seines Fortbestands war. Die La-
ge änderte sich mit der Industri-
alisierung, die in Luckenwalde 
Zuwanderung in Größenord-
nungen in Gang setzte. Inner-

halb von nur 50 Jahren verdrei-
fachte sich die Bevölkerung auf 
über 20.000 Einwohner. Die 
Menschen kamen, weil sie Ar-
beit in den Fabriken fanden und 
dort an sechs Tagen der Woche 
12 Stunden schufteten. Der Ver-
dienst reichte vielleicht für das 
Existenzminimum  aus, mit Si-
cherheit aber nicht, um ein 
Stück Land zu erwerben. 
Ergänzende Formen der Versor-
gung in den Städten wurden 
notwendig. Ein Lösungsansatz 
ist die Kleingartenidee, die of-
fenbar auch in Luckenwalde auf 
fruchtbaren Boden fiel.  
„Sie als Gärtner wissen, dass die 
Arbeit im Garten zur eigenen 
dauerhaften Lebensfreude bei-
tragen kann.“, betonte die Bür-
germeisterin und bescheinigte 
weiter: „Sie als Kleingärtner se-
hen sich zu Recht als Teil der 
Stadt und der Stadtgeschichte, 
die 1912 mit der Kleingartenan-
lage Erholung begann.“ 23 wei-
tere Gründungen folgten in Lu-
ckenwalde. Heute sind dem 
Verband 1238 Parzellen ange-
schlossen. 
Werner Fränkler, hatte auch ein 
Geburtstagsgeschenk zum 800. 
Jubiläum. Er überreichte der 
Bürgermeisterin ein Miniatur-
rathaus. Dieses fertigte Garten-
freund Heinz Boßdorf in seiner 
Freizeit an. Als Geschenk von 
der Stadt an die Hobbygärtner 
gab es zur Erinnerung an das Ju-
biläumsjahr ein Banner.

14 Kleingartenanlagen berei-
cherten den Markttag mit Obst, 
Gemüse und Blumen aus ihren 
Gärten. Die Parzellenbesitzer in-
formierten ferner mit Bildern 
und Geschichten aus dem Klein-
gartenleben an ihren Ständen. 
Im großen Festzelt zeigten alte 
Fotos, Zeitungsartikel, Mit-
gliedsbücher, Urkunden und 
Schautafeln den Werdegang des 
Kleingartenwesens in der Stadt.

Astrid Mai von der Grünflächen-
abteilung zählte jede Sonnen-
blume ehe sie in das blaue Band 
um den Marktturm gesteckt 
wurde. „Bei 800 habe ich aufge-
hört zu zählen, das war so um 
die Mittagszeit.“, erzählte Frau 
Mai. Klaus Kasper (links im Bild), 
begeisterter Gärtner, brachte 
gleich drei seiner selbstgezoge-
nen Pflanzen der Familie der 
Korbblütler vorbei, um an der 
Verschönerung des Marktturms 
mitzuwirken. Der Luckenwalder 
hat seine Grünoase in der Gar-
tenanlage „Zu den Burgwiesen“. 

Jede Menge Späße erlaubte sich 
Spiele-Peter mit den jüngsten 
Marktbesuchern, aber auch die 
Erwachsenen belustigte er. Alle 
Hände voll zu tun hatten ferner 
die beiden Erzieherinnen Sand-
ra Liepack und Bettina Ragusch-
ke bei der Schmink- und Mal-
strecke für die Kinder. 

Die Nachwuchsringer des 1. LSC 
zeigten auf der Matte Übungen 
aus ihrem Trainingsalltag. Der 
Luckenkiener Karneval Klub e. V. 
begeisterte die Besucher mit ih-
ren Vorführungen.
Bei der Tombola gab es viele tol-
le Preise zu gewinnen.  

Für die musikalische Umrah-
mung sorgte die „Kleine Ließe-
ner Blasmusik“, ein Wolfgang- 
Petry-Double und die vier 
flotten Musikerinnen der Band 
Brassappeal. Die Damen von der 
Kleingartenanlage „ Erholung“ 
verwöhnten die Besucher mit 
Klemmkuchen gefüllt mit Sah-
ne und die Freiwillige Feuer-
wehr Luckenwalde bediente den 
Gaumen der Gäste mit Brat-
wurst und Bouletten. Fleißige 
Blumenmädchen banden für 
und mit den Marktbesuchern 
hübsche Sträuße und so vieles 
mehr gab es am Markttag der 
Kleingärtner. 
Die Moderation für die gesamte 
Veranstaltung übernahm in be-
währter Form der ehemalige Lu-
ckenwalder Christian Schulze.

Zum Tagesausklang stiegen 800 
blaue und gelbe Luftballons in 
den Himmel. 

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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800-Backhaus  
eingeweiht
Luckenwalde hat ein eigenes 
Backhaus. Im Rahmen der 
800-Jahr-Feier haben Handwer-
ker aus Luckenwalde – allen vor-
an Initiator Jens Bärmann – in 
Zusammenarbeit hinter der Kita 
Burg ein Backhaus gebaut und 
es der Stadt Luckenwalde zum 
Jubiläum geschenkt. 

Am 30. Juli wurde der Ofen offi-
ziell eingeweiht. Herr Danz-
mann las das Märchen vom Lu-
ckenwalder Backhaus vor, Herr 
Bärmann, Bäcker Ober und die 
Kinder der Kita Burg spielten da-
zu. 
Im Anschluss kosteten alle von 
den ersten Köstlichkeiten, die 
das Backhaus dank der Bäckerei 

Ober und der Mühle Steinmeyer 
hervorbrachte. Künftig wird 
man den Ofen auch privat nut-
zen können, die Vermittlung er-
folgt über das Quartiersma-
nagement Am Röthegraben.

Vielen Dank an alle, die an der 
Entstehung des Backhauses be-
teiligt waren: Jens Bärmann, der 
Bauhof der Stadt Luckenwalde, 
HEBA-Bau, Brita Marx, Nordholz 
und die Luckenwalder Dachde-
cker.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Dritte Jagd nach Mr. X – 
Innenstadt wurde zum Spielfeld

Wie in den Jahren zuvor, lud das 
Sozialarbeiternetzwerk „Luka“ 
am ersten Ferientag der Som-
merferien zur großen Jagd kreuz 
und quer durch Luckenwaldes 
Innenstadt. Wie beim Brettspiel 
Scotland Yard, ging es darum, 
dass einzelne Personen (Mr. X) 
auf einem festgelegten Spielfeld 
(Innenstadt) gesucht und gefan-
gen werden. Dank modernster 
Technik, mit einem GPS-/iInter-
netfähigen Handy pro Gruppe 
und einer selbst geschriebenen 
App, hatte jedes Team stets Ein-
blick auf eine in Planquadrate 
eingeteilte Karte von Lucken-
walde, mit den sich ständig än-
dernden Standorten der Mr. X. 
Diese haben sich in knallgelben 
T-Shirts mit großem schwarzen 
X darauf im Stadtgebiet verteilt. 
Auch die Fängerteams hatten 
einheitlich hellblaue T-Shirts an, 
so dass sie nicht nur für die Mr. 
X, sondern auch für die Bürger 
aufgefallen sind. Am Ende konn-
ten insgesamt 25 Kinder und 
Jugendliche in fünf Teams die 
Jagd nach sieben Mr. X erfolg-

reich für sich entscheiden. Dabei 
wurden in den zwei Stunden 
Spieldauer, mit hoher Motivati-
on und unmerklich, teilweise 
acht und mehr Kilometer, über-
wiegend rennend zurückgelegt. 
Und das bei sonnigen 28°C. Hut 
ab! Ausgepowert, verschwitzt 
und mit schweren Beinen wur-
de sich nach Ende des Spiels wie 
immer mit Getränken und Ge-
grilltem gestärkt. Voller Stolz auf 
die eigene Leistung und Erfah-
rung im Team wurde das Erlebte 
begeistert ausgetauscht und ge-
feiert. 
Den Abschluss bildete die Sie-
gerehrung, bei der es für jedes 
Team Sachpreise und für das Ge-
winnerteam den begehrten 
Wanderpokal gab. Hierauf wird 
das Gewinnerteam jedes Jahres 
namentlich verewigt. Ein großer 
Dank geht natürlich auch an al-
le, welche das Spiel aktiv mitge-
staltet und die Arbeit des Netz-
werks Luka mit Spenden 
unterstützt haben.

Euer Sozialarbeiternetzwerk Luka
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Veranstaltungen  
im Stadttheater Luckenwalde

VERANSTALTUNGSTIPPS

FR | 16.09.
Eröffnung der Theaterspielzeit 
2016/2017
Keimzeit & Das Deutsche 
Filmorchester Babelsberg
„Zusammen“
Beginn 20 Uhr |  Theatersaal    

Bereits ab 19 Uhr eröffnet die 
Berliner Jazz- und Swingband 
„STAND-ARTS“ den Abend im 
Theaterkeller. Die Band gilt als 
eine der ersten Adresse, wenn 
es um stilvollen Swing und Jazz 
geht. Sichern Sie sich die letzten 
Tickets! 

FR | 07.10. | 20 Uhr  
Blues im Theaterkeller
Abi Wallenstein & Micha Maass 
feat. Marko Jovanovic
Vorverkauf: 15,00 €

SA | 08.10. | 15 und 20 Uhr
20 Jahre POPCHOR-TF

TADA!!! Der POPCHOR-TF ist 20 
Jahre alt geworden! Happy 
Birthday! Vorverkauf: 20,00 €

Im Programm:
12.10. | Mutter Courage und ihre 
Kinder von Bertolt Brecht
05.11. | Götz Alsmann am 
Broadway 
13.11. | CARMINA BURANA von 
Carl Orff
22. und 23.11. | Frau Holle nach 
den Brüdern Grimm 
22.11. | „Eifer sucht Sehnsucht“
25.11. | Die AMIGOS 2016 live 
03.12. | „Der Traumfänger“ 
Kreismusikschule Teltow-Flä-
ming 
10.12. | „Ein Funken Hoffnung“ 
Das Familienmusical
14.12. | „Wer nicht an Wunder 
glaubt“
16.12. | Weihnachten mit 
Marianne & Michael & Gästen 
25.12. | Weihnachts-Blues-Früh-
schoppen mit „The White 
Dukes“
31.12. | Silvesterkonzert mit dem 
Berliner KammerOrchester
15.01.2017 | Operette „Der 
Bettelstudent“
20.01. | „Die Wannseekonferenz“
Dokumentarstück von Paul 
Mommertz
17.02. | „Das Phantom der Oper“
06.03. | „immer wieder sonntags 
unterwegs“ präsentiert von 
Stefan Mross
26.04. | Johann König  
Programm: 
„Milchbrötchenrechnung“
08.05. | Olaf Schubert & seine 
Freunde 
Neues Programm „Sexy Forever“  
27.09. | Jürgen von der Lippe  
Neues Leseprogramm 
„Der König der Tiere“ 
07.10. | Rüdiger Hoffmann  
„Ich hab`s doch nur gut ge-
meint“

INFO
Das gesamte Programmheft, 
Eintrittskarten und Gutscheine  
erhalten Sie in der Touristinfor-
mation Luckenwalde, Markt 11, 
 (03371) 672-500 und im 
Internet unter:  
www.luckenwalde.de    

KLASSISCHE MODERNE  
TRIFFT AVANTGARDE
Originale aus der Galerie SUNDERMANN FINE ART, Würzburg

In einer Gegenüberstellung 
zeigt diese Ausstellung berühm-
te Künstler der Klassischen Mo-
derne wie Georges Braque, Marc 
Chagall, Henri Matisse und de-
ren Einfluss auf die Künstler der 
Nachkriegsavantgarde wie Vic-
tor Vasarely, Hans Hartung, Max 
Ackermann oder James Coig-
nard.
Diese Ausstellung präsentiert 
dem Besucher ein Kaleidoskop 
von künstlerischen Strömun-

gen, die in einem spannenden 
Wechselverhältnis stehen. Klas-
sische Moderne und Avantgarde 
bieten dem Betrachter eine Rei-
se durch die Geschichte der Vor- 
und Nachkriegskunst. Zu sehen 
sind Grafiken und Ölbilder aus 
diesen Bereichen.

Ausstellungsdauer: 
8. September bis 30. Oktober 
Ausstellungseröffnung: 
8. September, 19:00 Uhr

Chormusikfest – 
800 SängerInnen zur Eröffnung
Auf eine langjährige Tradition 
blickt das „Fest des Liedes“ zu-
rück. 
Ursprünglich vom Sängerkreis 
Zossen ausgerichtet und ab-
wechselnd in Diedersdorf sowie 
Glashütte durchgeführt, wird es 
zu Ehren der 800-Jahr-Feier erst-
malig in Luckenwalde ausge-
richtet. 
Über 200 Sängerinnen und Sän-
ger werden an diesem Tag die 
Jakobikirche mit chorischen 
Klängen füllen. 
Doch dem nicht genug: Zur Er-
öffnung des Tages sollen die 
Chöre und Gäste, insgesamt 800 
Personen, gemeinsam das Lied 
„Freude, schöner Götterfunken“ 

auf dem Vorplatz der Kirche sin-
gen. Ortsansässige Unterneh-
men sorgen für das leibliche 
Wohl. Weiterhin präsentieren 
sich Vereine der Stadt auf dem 
Außengelände. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.
Das Chormusikfest wird am 24. 
September durchgeführt. Es fin-
det von 10 Uhr bis etwa 17 Uhr 
statt.
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Carmina Burana  
zum 800-jährigen Stadtjubiläum
Expressiv, mitreißend, fesselnd, 
unvergesslich – so lässt sich die 
Musik von Carl Orff erleben.
Der Luckenwalder JohannisChor 
wird zusammen mit 150 Mit-
wirkenden unter der Gesamtlei-
tung der Kirchenmusikerin 
Hanna-Maria Hüttner dieses 
faszinierende Chorwerk am 13. 
November im Stadttheater zur 
Aufführung bringen.
Dieses Konzert ist ein besonde-
res musikalisches Highlight 
zum 800-jährigen Jubiläum Lu-
ckenwaldes.  
Die Carmina Burana von Carl 
Orff gehört zu den populärsten 
klassischen Chorwerken. Seit ih-
rer Uraufführung am 8.6.1937 
begeistert die Musik ein großes 
Publikum. Alles, was die mittel-
alterlichen Gedichte an natur-
hafter Derbheit und Holdheit 
enthalten, hat Orff in Liedern, 

Chören und Tänzen zum Leben 
erweckt. Es sind magische Bilder 
vom Lauf des Lebens: von Früh-
ling, Tanz, Wein und von der Lie-
be. Es ist ein Stück bunt gewür-
felten Daseins voll Saft und 
Kraft – ein Sinnbild für das Auf 
und Ab des Lebens – aber dieses 
Leben ist schön. Das große Rad 
der Schicksalsgöttin gibt dem 
Werk mit dem fulminanten 
Chor „O Fortuna“ einen beein-
druckenden stimmgewaltigen 
Rahmen. Das 50-köpfige Orches-
ter, bereichert durch fünf Per-
cussionisten, unterstreicht die 
mitreißende rhythmische Prä-
senz der Carmina Burana.
Erfahren Sie, wie 200 Mitwir-
kende auf der Luckenwalder 
Theaterbühne die Kraft und Fas-
zination dieses Werkes zur Auf-
führung bringen.

Vorlesen in der Bibliothek
Die neuen Termine für die be-
liebten „Vorlesestunden“, die 
monatlich jeweils einmal in der 
Bibliothek stattfinden: 
mittwochs für Schulkinder und 

freitags für 
Kinder im Al-
ter von 3-6 
Jahren werden im September 
bekannt gegeben!

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
 SO | 11.09. | ab 11 Uhr
Tag des offenen Denkmals 
Besichtigung des Denkmals, Kir-
chenführung, Turmbesteigun-
gen, Kaffee und Kuchen und an-
dere Überraschungen  
 SO | 18.09.
15 Uhr | Kaffeetafel

16.30 Uhr | Benefizkonzert des 
Männerchors der niederländi-
schen Luftwaffe, Dirigent LMK: 
Rienus M. Oude  Kempers Adju-
dant a. D., an der Orgel: Max 
Richter
Eintritt: 8,- € an der Tageskasse                                                             

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11

2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 
die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 23. August 2016, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 30. August 2016

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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MITTEILUNGEN

Computer für Junggebliebene ab 50
Jeden Freitag von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Bibliothek im Bahnhof.
Wir haben Sommerpause bis 2. September. 
Am 9. September starten wir wieder!

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
mittwochs 10-12 und 18-19 Uhr
sonntags 10-12 Uhr
Interessierte Bürger ab 18 Jah-
ren sind an diesen Tagen gern 
gesehene Besucher und können 
unter Aufsicht von Schießlei-
tern Schießübungen durchfüh-
ren. Munitions- und Nutzungs-
kosten je Kaliber werden vor Ort 
angegeben. Wir freuen uns über 
jeden Besucher!
Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat

19.-21. August, 23. Schützenfest 
am Schützenhaus, 
Potsdamer Straße 2 a
Freitag, 19:40 Uhr Eröffnungs-
appell, 19:45 Uhr Böllerschie-
ßen, gemütliches Beisammen-
sein
Samstag, 14 Uhr Adlerschießen 
für die Bürger, 18 Uhr Krönung 
des neuen Schützenkönigs und 
des Bürgerschützenkönigs, 19 
Uhr Schützenball, ca. 22 Uhr Hö-
henfeuerwerk
Sonntag, 9:30 Uhr interner Po-
kalwettkampf um den Stif-
tungspokal Gernrode, 13 Uhr   
Abschlussappell

Stadtchor lädt am 27. August 
zur „Probe-Probe“ ein
Musik und Gesang begleiten 
viele Menschen von klein auf. 
Idealerweise wird schon im Kin-
dergarten mit den Jüngsten ge-
sungen. Auch in der Schule hat 
jeder schon mal im Klassenver-
band oder vielleicht sogar im 
Schulchor gesungen. Und wenn 
man sich genau daran erinnert, 
hat es oftmals sogar viel Spaß 
gemacht. Warum also nicht 
auch als Erwachsener in einer 
Gemeinschaft singen? „Derzeit 
sind wir zwar noch in der Som-
merpause, aber Ende August be-
ginnt unsere neue Saison. Das 
ist immer ein guter Einstiegs-
zeitpunkt für neue Sängerinnen 
und Sänger." erläutert Doreen 
Jannek vom Stadtchor Jüterbog. 
„Wir sind ein gemischter Chor, 
in dem alle vier Gesangsstim-
men Sopran, Alt, Tenor und Bass 
vertreten sind. In jeder Stimm-
gruppe freuen wir uns über 
Neuzugänge. Dabei sind vor al-
lem Männer immer besonders 
gern gesehen.“
Vor zwei Jahren führte der 
Stadtchor ein erfolgreiches Ein-

zelcasting durch. Diesmal soll 
gleich gemeinsam gesungen 
werden, allerdings in kleinem 
Rahmen – also eine „Probe-Pro-
be“. Dazu werden aus jeder 
Stimmgruppe maximal zwei 
Leute des Chores vor Ort sein. 
Unter fachkundiger Anleitung 
des künstlerischen Leiters Peter 
Stettler kann sich dann jeder In-
teressierte ausprobieren. 
„Zu unserer „Probe-Probe“ laden 
wir sehr herzlich alle ein, die 
schon immer mal überlegt ha-
ben, in einem Chor zu singen 
oder die noch unschlüssig sind. 
Probieren Sie es einfach aus. Ler-
nen Sie uns kennen.“ ermuntert 
Doreen Jannek. „Wichtig ist, 
dass man sich erst mal überwin-
det und den ersten Schritt tut. 
Singen kann eigentlich jeder."
Termin: 27. August
Uhrzeit: 14-16 Uhr
Ort: Kempff-Saal im Kulturquar-
tier Mönchenkloster in Jüterbog
Anmeldung unter www.stadt-
chor-jueterbog.de oder telefo-
nisch unter 03372/439401

20. August – nicht verpassen: 
4. Quartierssommerfest!
Schon vor vier Wochen luden 
wir Sie an dieser Stelle zu unse-
rem 4. Sommerfest im Quartier 
Am Röthegraben, am 20. August  
von 12 - 17 Uhr, auf die Festwie-
se neben der Kita Burg 
ein. Zwischenzeitlich 
im Quartier ausge-
hängte, gelb leuchten-
de Plakate und Banner 
sollen Sie nochmals an 
unser buntes Famili-
enfest erinnern. Und 
wie versprochen erfahren Sie 
jetzt vom letzten Stand der Vor-
bereitungen!
Neben den Aktionen rund um 
das gemeinsame Bereiten von 
Quiches in der „MitmachKüche“ 
mit Hilde Steinfurth vom „klass-
mo“ und dem Mehlmahlen mit 
der Müllerin Karin Steinmeyer, 
können Sie nun auch mit Teil-
nehmern des aktuellen „BI-
WAQ-Projektes“ aus Frischem 
vom Tafelgarten Salate bereiten, 
sich mit Silvia Jeschke auf eine 
kleine Wildkräutersammlung 
begeben oder einfach nur ge-
mütlich ein hausgemachtes Eis 
vom „Eis Café 21“ schlecken. 
Der Beweis, dass wir nicht nur 
Ihr kulinarisches Wohl vor Au-
gen haben, ist die Präsenz von 
Georg Müller mit seiner Chen-
School. Er zeigt, was in seiner 
Tai-Chi-Schule läuft und stimmt 
Sie vor Ort mit einzelnen 
Schnupperkursen ein! Und? Kul-
turell haben wir ebenfalls das 
Programm verfeinert. Zum Zau-
ber um Sebastian David alias 
Pan Panazeh mit seinem „Wan-
derFool Theater“ und dem elek
tronischen Geigenspiel von 
Matthias Wegner präsentieren 
wir Ihnen um 14 Uhr die „Mo-
Zart-Band“ der DRK-Wohnstätte 

und um 15 Uhr das Laientheater 
„Papa sei kein Frosch“. Des Wei-
teren wird die Feuerwehr auf 
dem Platz sein. Dieses gestattet 
uns Einblicke in die bedeutsame 

Arbeit der freiwilligen 
Feuerwehr und lässt 
uns einen Einsatzwa-
gen in Augenschein 
nehmen.
Ansonsten spornen 
wir Sie ein letztes Mal 
an! Kicken Sie sich in 

Familie oder mit Freunden (4er 
Teams) beim 3. „Familien-
bolz-Cup“ ganz nach vorn und 
gewinnen Sie eine Medaille, Ur-
kunde oder gar den begehrens-
werten Siegerpokal, gesponsert 
von DIE LUCKENWALDER! Vier 
Mannschaften sind inzwischen 
schon gemeldet! Anmeldung 
im QuartiersBüro! Anmelde-
schluss ist der 18. August!

Und liebe KleingärtnerInnen! 
Bringen Sie am 20. August mit, 
was Sie in Ihrem Garten ent-
behren können zum Stand der 
Bürger-AG „Lokaler Fri-
sche-Markt“ oder lassen Sie es 
uns im Vorfeld abholen. Wir 
würden uns sehr darüber freu-
en und bedanken uns dafür 
gern mit einem Stück Quiche. 
Mehr über das bunte Programm 
unter www.quartier-lucken-
walde.de.

Susanne Zengeler
vom QuartiersManagementTeam

Am Röthegraben

QuartiersBüro
Carl-Drinkwitz-Str. 2
Telefon: 0 3371 61 53 54
oder 0174 7675 142
luck-quartier.@volkssolidari-
taet.de
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Aktuelle Veranstaltungen der Volkshochschule
Datum	 Uhrzeit	 Kursnummer	 Titel	 					   

Liköre selbst gemacht	 								      
12.09.	 16:00	 Z11513	 Selbstgemachte Weine, Obstbrände und Liköre 			 
Tanz											         
14.09.	 18:00	 Z20901	 Tango Argentino für Anfänger 				  
Nähen											         
13.09.	 09:30	 Z21400	 Nähkurs für Anfänger 					   
14.09.	 18:30	 Z21401	 Nähkurs für Fortgeschrittene 				  

Bewegung und Entspannung	 								      
05.09.	 16:30	 Z30226	 Step Aerobic 					   
05.09.	 18:30	 Z30224	 Gymnastik mit Bodyshaping 				 
05.09.	 19:30	 Z30150	 Tai Chi 						    
05.09.	 20:00	 Z30118.1	  Innere Harmonie durch Kundalini-Yoga (nach Yogi Bhajan) 		
07.09.	 17:30	 Z30125	  Hatha-Yoga 					   
07.09.	 19:15	 Z30125.1	  Hatha-Yoga 					   
08.09.	 10:30	 Z30225	  Fitnessgymnastik mit Muskelaufbau - Einführung 			 
08.09.	 16:00	 Z30127	  Hatha-Yoga 					   
08.09.	 17:15	 Z30210	  Wirbelsäulengymnastik – Den Rücken stärken 			 
12.09.	 10:00	 Z30120	  Kundalini-Yoga für die zweite Lebenshälfte – Einführung 		
13.09.	 16:30	 Z30227	  Trampolin-Fitness 					  
13.09.	 18:30	 Z30101	  Autogenes Training – Einführung 				  
13.09.	 18:30	 Z30243	  Aquafitness im tiefen Wasser 				  
13.09.	 19:20	 Z30244	  Aquafitness im tiefen Wasser 				  
14.09.	 10:45	 Z30246	  Aquafitness im tiefen Wasser 				  
14.09.	 15:30	 Z30247	  Aquafitness im tiefen Wasser 				  
14.09.	 15:30	 Z30247.1	  Aquafitness im tiefen Wasser 				  
15.09.	 19:00	 Z30249	  Aquafitness im tiefen Wasser – Einführung 			 

Sprachen	 									       
26.08.	 09:30	 Z40448	  telc Prüfung - Deutsch als Fremdsprache B1/B2  			
07.09.	 18:00	 Z406580	  English B1/B2 Conversation plus Grammar 			 
12.09.	 18:00	 Z406133	  Englisch Grundstufe A1 – Kurs 3 				  
13.09.	 16:00	 Z40101	  Arabisch für Anfänger mit Grundkenntnissen 			 
13.09.	 17:00	 Z406152	  Englisch Grundstufe A1 – Refresher 				  
13.09.	 18:30	 Z406597	  English Mittelstufe B2 – Lernstufe 2 				  
15.09.	 18:00	 Z40404	  DaF Grundstufe A1 – Kurs 2 				  

Arbeit und Beruf	 									       
02.09.2016	 17:30	 Z50621	  Grundzüge des Marketing 				  
05.09.2016	 18:00	 Z50944	  Zeit- und Selbstmanagement 				  
07.09.2016	 09:00	 Z50824	  Integration von Kindern aus Flüchtlings- und Zuwandererfamilien 	
14.09.2016	 10:00	 Z50825	  Besondere Anforderungen an die Verpflegung von unter Dreijährigen 	
14.09.2016	 10:00	 Z50940	  Training der Selbstkompetenz 				  
14.09.2016	 14:00	 Z50947	  Telefontraining 					   

Besuchen Sie unsere Website und finden Sie in unserem Bildungsprogramm im Internet vhs.teltow-flaeming.de weitere interessante Veran-
staltungsangebote. Sie können gern in begonnene Veranstaltungsreihen einsteigen.
Informationen und Anmeldungen unter: Tel: 03371 608 3140 bis 3149, E-Mail: vhs@teltow-flaeming.de; Internet: vhs.teltow-flaeming.de

Auf den Weg in die Selbständigkeit –
von Anfang an hilfreich begleitet
Die Industrie- und Handelskam-
mer Potsdam gibt Informatio-
nen und Orientierungshilfen für 
den erfolgreichen Unterneh-
mungsaufbau. Das nächste Exis-
tenzgründerseminar findet vom 
21. bis 23. September statt. 
Das Seminar umfasst insgesamt 

18 Unterrichtsstunden und ist 
für alle Branchen geeignet.
Informationen unter Telefon 
03371 6292-0, per E-Mail tf@
ihk-potsdam.de sowie direkt bei 
der IHK, Am Nuthepark 1 in 
14943 Luckenwalde, Veranstal-
tungsnummer 18384811.

Verbraucherzentrale informiert – 
wegen Urlaub nur donnerstags besetzt
Bis 2.9. ist die Beratungsstelle 
nur donnerstags besetzt. Es wer-
den zusätzlich zum Verbrau-
cherrecht verschiedene Bera-
tungsschwerpunkte angeboten:
Donnerstag, den 18.08.
Beratung zu Internet und Tele-
kommunikation

Donnerstag, den 25.08.
Beratung zu Altersvorsorge und 
Versicherungen
Beratungsstelle: Luckenwalde, 
Markt 12 a, Telefonische Bera-
tung nur unter:  0900-1775770 
(1 €/min aus d. dt. Festnetz, mo-
bil abweichend)
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Termine der Selbsthilfegruppen
18.08.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
22.08.	 15:00 Uhr	 SHG Psychisch Kranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
23.08.	 10:00 Uhr	 SHG Arthrose
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
25.08.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
29.08.	 14:00 Uhr 	 SHG Stomaträger „Haus Sonnenschein“
		  Luckenwalde, Schützenstr. 37
31.08.	 15:00 Uhr	 Psychosoziale SHG
		  Luckenwalde, Am Nuthefließ 2

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Tagesfahrten 2016
13. September: Mein Leipzig lob 
ich mir, mit Panometer
11. Oktober: Perle der Müritz mit 
Schifffahrt
08. November: Zwei Kathedra-
len an einem Tag

Dezember: Lichterfahrt
Reiseanmeldung: 
mittwochs 9-12 Uhr
im Haus der Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz-Straße 2
Telefon 03371/615354

Ortsverein Luckenwalde  
der Arbeiterwohlfahrt informiert
Spielnachmittag
jeden Dienstag 13 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein; jeden Donnerstag 14 
Uhr im AWO-Zentrum Bahnhof-
straße 5
Stricknachmittag
jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Radfahrgruppe 
17. August, 13:30 Uhr, Treff-
punkt Schwarzer Weg, Fahrt 
nach Kloster Zinna
31. August, 13.30 Uhr, Treff-
punkt Honigberg, Fahrt nach 
Schöneweide 

Anmeldungen nimmt Frau Fedt-
ke unter der Telefonnr. (03371) 
612739 entgegen. 
Wandergruppe
24. August, Treffpunkt 10.30 Uhr 
am Marktturm

23. August Fahrt zur Luther-
Stadt Wittenberg 
Mittagessen, Stadtrundfahrt 
und Schifffahrt. Abfahrtzeiten: 
Salzufler Allee 9.45 Uhr, Str. des 
Friedens 9.50 Uhr, Brandenbur-
ger Str. 9.55 Uhr, Bahnhof 10 Uhr 
Interessenten melden sich bei 
Frau Sprenger unter der Tele-
fonnr. (03371) 611046

Wandertermine der 
Gruppe: „Auf Schusters Rappen“
Infos/Organisation:  
03371/611214  H.+A. Scholz
Samstag | 27.08. | Leipzig – 
Bootsfahrt vom Stadthafen und 
Bummel durch die Innenstadt, 
Zug-Abfahrt 08.14 Uhr (11.03 
Uhr). 

Anmerkung: 
Fahrten mit Bahn oder Bus sind 
spätestens eine Woche vorher 
anzumelden! Teilnahme auf ei-
genes Risiko und eigene Rech-
nung. 
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
17.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
18.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
19.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
22.08.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
23.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
24.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
25.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
26.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
30.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
31.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
03.09.	 Ab 14.00	 Hoffest  der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.
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Aus dem Nachbarschaftsgarten  
frisch auf den Tisch
Auf dem Außengelände der 
Schützenstraße 6 hat sich im 
letzten halben Jahr viel getan: 
Das Gelände verändert sein Ge-
sicht, es entstehen Beete und 
neue Anbauflächen, der Teich 
wird wieder hergerichtet und 
das Gewächshaus wird wieder 
seiner eigentlichen Funktion ge-
recht.

Der für das Außengelände ver-
antwortliche Anleiter der SBH 
Südost GmbH Holger Brehmer 
sagt dazu: „Wir stellen den Tafel-
garten in der Schützenstraße 
wieder her. 
Dort bauen wir Gemüse z. B. Blu-
menkohl, Kohlrabi, Kartoffeln, 
Tomaten, Zucchini u. v. m. an. 
Wir sind dabei, auf dem Gelände 
noch weitere Flächen urbar zu 
machen, die dann durch die Teil-
nehmer genutzt und mitgestal-
tet werden können.“
Das Angebot richtet sich an Per-
sonen, die nach längerer Zeit der 
Arbeitslosigkeit den Wiederein-
stieg ins Arbeitsleben suchen. 
Bei der Teilnahme an dem Pro-
jekt „BIWAQ“ besteht u. a. die 
Möglichkeit, Grundlagen des 
Garten- und Landschaftsbaus 
kennenzulernen. 
Dabei können sich die Teilneh-
mer die Arbeit zeitlich selber 
einteilen und langsam wieder 
Tritt fassen für den Ar-
beitsalltag!
Bremer hat über 10 Jahre Lehr-
linge im Garten- und Land-
schaftsbau ausgebildet. 
„Das Gelände wird sich im Pro-
jektzeitraum in Abhängigkeit 
von der Mitarbeit der Teilneh-
mer verändern“. 
Der ehemalige Tafelgarten soll 
dann auch der Nachbarschaft 
zugänglich sein und zum Mit-
machen anregen. 
Teilnehmerin N. ist engagiert 
bei der Arbeit: „…Gartenarbeit, 
also Unkraut zupfen, Beete wie-
der herstellen, … Ich war lange 
krankgeschrieben. Ich arbeite 
hier stundenweise mit, um mich 
langsam wieder ans normale 
Arbeitsleben zu gewöhnen.“, so 
die gelernte Hauswirtschafts-
helferin. 
„Ich lerne Grundlegendes aus 
dem Bereich Garten- und Land-

schaftsbau, bekomme Unter-
stützung beim Erstellen von Be-
werbungsunterlagen.“
Die Erzeugnisse des Nachbar-
schaftsgartens werden von den 
Teilnehmern unter Anleitung 
von Thomas Niessen zubereitet 
und zu verschiedenen Anlässen 
den Anwohnern des Quartiers 
„Am Röthegraben“ im Mehrge-
nerationenhaus „Bürger- und 
Kieztreff“ angeboten. 
So haben Besucher der Einrich-
tung donnerstags die Möglich-
keit, ein Mittagsangebot zu nut-
zen, das aus den frischen 
Produkten des Nachbarschafts-
gartens hergestellt wird. 
Flankiert werden die Qualifizie-
rungsmöglichkeiten im Bereich 
Garten-/Landschaftsbau, Haus-
wirtschaft und Gastronomie, 
durch individuelles Coaching im 
Bereich Arbeit und Beruf sowie 
durch sozialpädagogische Bera-
tung und Begleitung bei Not- 
und Problemlagen.

„BIWAQ“ bedeutet Bildung, 
Wirtschaft und Arbeit im Quar-
tier und wird aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds geför-
dert. Kooperationspartner sind 
hier die Stadt Luckenwalde, SBH 
Südost sowie das Diakonische 
Werk Teltow-Fläming. 
Unterstützt wird das Projekt 
auch von anderen Partnern wie 
dem Quartiersmanagement 
„Am Röthegraben“, und dem 
Jobcenter Teltow-Fläming.

Die Mitarbeiter freuen sich auf 
Ihren Besuch und  sind persön-
lich in der Woche auf dem Ge-
lände der Schützenstraße  Mo/
Mi/Fr in der Zeit von 9 - 12 Uhr 
sowie nach Vereinbarung zu er-
reichen.

INFO
 
Kontakt: 
BIWAQ –  
Aktiv „Am Röthegraben“ 
Schützenstraße 6,  
14943 Luckenwalde 
 03371/40 64 50 
biwaq@sbh-suedost.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

Gottesdienste
 SO | 21.08. |
09 Uhr | Kolzenburg
10 Uhr | Petrikirche 
 SO | 28.08. |
10 Uhr | Johanniskirche

Gemeindenachmittag
 MI | 31.08. | 14.30 Uhr | 
Gemeindehaus St. Petri

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph
 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph  

Gemeindekreise:
DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde | 
Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr | Kolpingsfami-
lie Luckenwalde (einmal im 
Monat, am Donnerstag nach 
dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Herzlich laden wir zu der 
nachfolgenden Veranstaltung 
ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE

Gottesdienst
 sonntags | 09:30 Uhr
 mittwochs | 19:30 Uhr

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN- 
TAGS-ADVENTISTEN

Gottesdienst:
 jeden SA | 09:30 Uhr 

 jeden 2. DI (immer gerade KW) 
| 19:00 Uhr | Themenkreis
 jeden 3. DO im Monat | 14:00 
Uhr | Seniorentreffen

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.

Gottesdienste
jeden zweiten SO |  18:00 Uhr
21.08.
An den anderen Sonntagen 
besuchen Sie bitte die Gottes-
dienste der Evang. Kirche.
 DI | 16.08. | 18:30 Uhr | Offene 
Gesprächsgruppe für Suchtge-
fährdete und Angehörige | 
Poststraße 13
 MI | 24.08. | 15:00 Uhr | 
Seniorenkreis
 MI | 31.08. | 18:30 Uhr | 
Gebetsstunde			 

			 
EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Gottesdienste
 SO | 21.08. | 11.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst
 SO | 28.08. | 11.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 04.09. | 10.30 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl

JEHOVAS  
ZEUGEN
			 
 FR | 19.08. | 19.00 Uhr| Ver-
sammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach – Pe-
trus blieb unter Belastungen 
treu
 SO | 21.08. | 09.30 Uhr | 
Vortrag: Was das Reich Gottes 
bereits heute für uns tut | 
Redner: Ramon Janke (Vers. 
Jüterbog)
 FR | 26.08. | 19.00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach – Pe-
trus wurde für Treue belohnt
 SO | 28.08. | 09.30 Uhr | 
Vortrag: Worauf sich unser 
Vertrauen in die Urheberschaft 
der Bibel stützt | Redner: 
Andreas Reupsch (Vers. Ber-
lin-Rudow)



 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	 0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 

 Tierarzt
12.08. – 19.08.	 Dr. Otto Burkhard,
	 Gadsdorf	  033703 68598
19.08. – 26.08.	 Petra Fanghänel,
	 Luckenwalde	  03371 642426
26.08. – 02.09.	 Dr. Gunnar George,
	 Luckenwalde	  03371 614552

 

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


